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Zeverfches Wochc '

. t - Iatt

Nr« SG. Sonntag , den 28 . April ,8U2
Obrigkeitliche Bekanntmachungen.

Paekctbeförderung wit der Post.
Mit Bezug auf dir Bekanntmachung vom 26.

März wird darauf aufmerksam gemacht, daß auch bei
gewöhnlichen und recommavdirren Packete» »ach Bayern
und Württemberg die Absender durch den Vermerk auf
de« Begleitbrief : » Wenn « »bestellbar , Nach-
rlcht" sich Vorbehalten können , im Falle der Uadestell-
barkeit des Packet« darüber befragt zu werden, ob ötr-
Packet zurückgeschickt, «der an «ine UNdere Person aus-
gehändigt werden solle. Die Bedingungen in Bezug
auf die Brrmchrichtigung des Absenders und bezüglich
der Antwort desselben sind im Verkehr mit Bayer»
und Württemberg dieselben, wie — nach der Bekannt¬
machung vom 2b. März — innerhalb des ReichS-
Postgebtets.

Berlin , den 15. April 1872.
Kaiserliches General-Postamt,

Stephan.

Der Verschluß der Geldbriefe.
Zum Verschließen der Geldbriefe Wird häufig

Siegellack von fs geringer Bindekraft verwendet, daß
ifit Siegel, noch ehe der Brief nach dem BestimmNngs-
vrt gelangt, abdrkckela odet sich gartz von Sem Couvert
ablöstu . Hierdurch entstehen Weiterungen , welch, in
der Regel eine Verzögerung in der Bestellung der be-
treffenden Geldbriefe , mitunter auch Verluste hrrbei-
führru.

Dg,S Publikum wird daher im eigenen Interesse
ersucht, zvm Verschluß der Geldkriest nur guten, halt¬
baren Siegellack zu benutzen.

Berlin, 17 . April 1872.
Kaiserliches General -Postamt.

_ Stephan.
Oberkirchenrath.

Durch Ernennung drS Pfarrers Chemnitz zu Ol¬
denburg zum Pfarrer in Cleverns ist die vierte Pfarr-
stelle zu Oldenburg erledigt und werden Bewerber um
diese Stelle hierdurch aufgefordert , ihre

'
bezüglichen Ge¬

suche bis zum 22. Mat d. Z . beim Oberkirchenrathe
«mznreichk».

Oldenburg, 1872 April 10.
Oberkirchenrath.

_ _ Runde.
Dir diesjährig, amtlich « Schauung der Haupt-

Wege und der bedeutenderen Nebenwege in den ein»
zelnen Gemeinden de- Amtsbezirks soll an den nach¬
stehend angegebenen Tagen vsrgrnommen wrrden:

am 8. Mai d. 3 . Morgens 8 Uhr in der Gemeinde
Wiarden,

am 8. Mai d. I . Morgens 10 Uhr in der Gemeinde
Minsen,

am 11 . Mai d . 3 . Morgen- 8 Uhr in dtt Gt»
Meinde Wiefils,

aM 11 . Mai d. Z . MorgenS 10 Uht l» der Ge«
meinde Middoge,

am 15. Mai d . 3 . MorgenS 8 Uht in drt Ge»
meindt Sillenstede,

am 16. Mai d . 3 . Morgen - 7 Uhr itt dtt Ge«
Meinde Westtum,

am 16 . Mai d . I . Morgens 9 Uhr in der G»a
meinde Olddrf,

am 16. Mai d. I . Nachmittags 1 Uht in der Ge»
meinde Waddewarden,

am 22. Mai d. Z. Nachmittags 1 Uhr in der Ge»
meinde Sande,

am 23 . Mai d . Z . Morgens 7 Uhr in det Ge¬
meinde Cleverns,

am 23. Mai d. I . Morgens 10 Uhr in der Ge¬
meinde Sandel,

am 25 . Mai d. I . Nachmittags 2 Uhr in der Ge¬
meinde Attum,

am 27. Mai d. 3 . Nachmittags 3 Uht inderGt»
meinde Heppens,

am 29. Mai d . I . MorgenS 7 Uhr in der Gr»
meinde Tettens,

am 30 . Mai v. Z . Morgens 8 Uhr in der G§>
meindt Pakens,

am 30. Mai di Z . Morgens 10 Uht in der Ge»
meinde St . 3ovst,

M 30 . Mai d. 3 . Nachmittags 1 Uh« in det
Gemeinde Wüppels,

am 5. 3Nni V . 3 . Morgens 8 Uhr in der Ge¬
meinde Reuende,

am 6. 3 «ni d . 3 . Morgens 8 Uhr in der Ge¬
meinde Fedderwarden,

aM II . 3 »ni d . 3 . Morgens 8 Uhr in der Ge»
meinde Sengwarden,

am 12. Zuni d . 3 . Morgens 7 Uhr in der Ge¬
meinde Schottens,

ani 13 . 3nni d. 3 . Morgens 8 Uhr in der Ge¬
meinde Hohenkirchen.

ES sind bis dahin die Wege in schaufreienStand
zu setzen , aufzurundett und gehStig zu spur . n . Die
Weggräben sind zll reinigen, die Hecken, Bäume und
Gesträuch« an den Wogen aufzuschneiden und die
Wegbermen von Gestrüpp frei zu machen.

Die utttetlafftnt oder Maügtlhafte Erfüllung
der Wegpflicht wird nach Art. 85 der Wegeotdnuiig
geahndet werden.

3ever, 1872 April 21.
VerwältungSaMt.

v. H « i m b u r g.
_ Lauts.

3n das Handelsregister ist ferner ««getragen
auf Seite 51 unter Rr . 196r

Firma r Spar - und Leiheaffe ;



Sitz : Jever;
Inhaber:

1 . Anton Eduard OltmannS zu Jever,
2 . Proprietair Hinrich Zka LührS zu Jever.

Zrver, 1872 April 19.
Amtsgericht.

Z e d e l i u S.
Al b er S

Nach einem Beschlüsse deS Gemeinderaths der
Gemeinde Wiarden vom 27. Februar d . I . soll der
Fußweg Nr . 7 des Wegeregisters in der Strecke vom
Kirchhofe oben über den Warf und den sogen . Schnezel
bis zur Chaussee, als Gemeindefußwegaufgehoben und
die Steine ausgenommen werden ; am Warfe herunter
soll derselbe liegen bleiben , doch sollen die Steine davon
ausgenommen werden . Diejenigen, welche gegen die
Aufhebung dieses Fußweges Einwendungen haben,
haben dieselben bei dem Herrn Gemeindevorsteher
Mammen innerhalb der Zeit vom 1. Mai bis 1.
Zuni d . I . anzugeben und soweit nöthig zu begrün»
d . n, widrigenfalls mit der Aufhebung des Fußweges
vorgegangen werden wird, ohne daß sie weiter gehört
werden.

Zrver , 1872 April 12.
Verwaltungsamt.

v. H e i m b ü r g.
Lautö

Am 1 . Mai und die folgenden Tage wird der
Magistrat die Straßen und Wege (Fahr- und Fuß¬
wege) schauen und sind dieselben bis dahin in schau-
freien Stand zu setzen . Namentlich sind die unge»
pflasterten Fahrwege gehörig zu spuren, zu ebnen und
so weit nöthig aufzurunden, die Fußwege zu ebnen
und, wo es erforderlich , aufzuhöhen, etwaige Lö¬
cher und Vertiefungen in den Wegen auszufüllen, die
Weggrüppen gehörig aufzuräumen, eingestürzte Gra¬
benufer wieder aufzusetzen, das in den BcfriedigungS»
Hecken wachsende Unkraut zu beseitigen und daS über
Wege und Weggräben überhängende Gesträuch auf¬
zuschneiden. Die gepflasterten Straßen und Wande¬
rungen sind von Unkraut zu reinigen und die nach-
den Straßen hin belegenen Regengosscn gehörig nach¬
zusehen und, soweit erforderlich, zu reinigen und auS-
zubessern.

Wegen der bei der Schauung befundenen Man-
gelpöste wird Geldstrafe erkannt, so wie nach Lage
der Sache Beschaffung der Arbeit auf Kosten der
Säumigen angeordnet werden.

Jever, 1872 April 25.
Stadrmagistrat.

v . Hart« n.
G erd eS

Wer noch Forderungen an die städtischen Cassen
hat, wolle seine Rechnungen spätestens im Laufe des
Monats Mai d. Z . einreichen.

Jever , 1872 Apnl 26.
Der Stadtmagistrat.

v. Harte n ._
G erdeS

Im Monate Mai d . I . wird der Stadtdiener
Frantz zur Dirnstbolenkrankencaffeheben:

1., von jedem Dienstboten einen Beitrag von 10 gs.,

2., von der Herrschaft für jeden ihrer Dienstboten
einen Beitrag von 5 gs.
Jever, 1872 April 20.

Stadtmagistrat.
». Harte n.

_ Gerde ».

Ausverdingung.
Die Unterhaltung des f. g. Kröprlwegr» pro Mai

1872/73 soll am
30 . April , Abends 7 Uhr,

in Hinrichö WirthShause an der Schlachte auSver-
dungen werden.

Jever, April 26. 1872.
H . D . Claßen.

Vergantungen.
Für Rechnung dessen, den eS an¬

geht, sollen am Montag , den
2S . Mts .,

Nachmittags 1 Uhr anfangend,
in C . Rehmstede zum schwarzenBä¬
ren Gasthause in Jevek:

2 führe Kühe,
10 Schweine,
8 bis 10 Schafe ( güste und mit

Lämmern ) ,
200 Scheffel schöne Kartoffeln,
10,000 Pfd . osts . Roggen,

auf geraume Zahlungsfrist durch
die Unterzeichneten öffentlich meist¬
bietend verkauft werden.

Kaufliebhaber werden eingeladen.
Jever , 1872 April 24.

_ OltmannS L5 Lührs.
Der Hausmann F. I . Gerde» läßt am

Dienstage , den 30 . April d. I .,
Nachmittags 1 Uhr anfangend, in seiner Wohnung
zu Bohnenburg , im Kirchspiele Sengwarden:

1 sehr gutes Arbeitspferd,
1 führe Kuh,
1 frühmilchwerdende Kuh,
1 3jahrig «s güste» Brest,
1 do. Ochsen,

^ 3 2jährige Beester,
k 1 Enter und 1 Schaafbock,

ferner : 1 Dreschblock, 1 schwere HäckerlingSmafchine,
1 Grützmühle mit Sieben, 2 große Futterkisten,
1 fast Neues Mullbrett , mehrere Pflüge , Eggen,
worunter 1 Aufbruchs- und 1 neue Löffelegge,
1 große Bilance mit Blättern, 1 große Butter¬
karne, 2 Rahmfäffer mit kupfernem Beschläge,
1 Käsepresse, 1 Stremmtine, 1 Drückebank, 20
Milchballien, Käseköpken und Setten, mehrere
Dammhecken und waS mehr Vorkommen wird

verganten, wozu Käufer rinladet
Hooksiel, 1872. H . E. S i dde n.
Auf obiger Vergantung werden mitverkauft:



1 neue Karnmaschine, I Fruchtwrher, 1 großer
Küchentisch , 2 Eggen, I Pflug und ledernes
Pferdegeschirr. _ _
Der Arbeiter Gottfried Fechner zu NruheppenS

läßt wegen Wegzugs von hier am
zo. d. Mts.,

Nachmittags um 2 Ubr ans .,
tn und bei seiner Wohnung seine sämmtlichenMö¬
beln und hauSgeräthlichen Sachen:

6 Betten und Bettzeuge, 3 Ziegen , 7 Hühner,
1 Kanarienvogel mit Bauer, 1 Kochmaschine
mit eisernen und verzinnten Kesseln, 1 Ziegen¬
stall, 1 große Wassertonne , diverse Fässer und
Geräthschaften rc. rc.

»ffentlichmeistbietendauf Zahlungsfrist verganten.
Wilhelmshaven, den 16. April 1872.

H . M e i n a r d u S.

Gememdesache.
Am 29 . d. Mts. wird der Unterzeichnete die

Fahrwege der Gemeinde TrttrnS schauen.
Tettens, 25 . April 1873.

H i n tz e n , Gem.-Vvrst.

Schützensache.
Verpachtung.

Der bei Jever in der Nähe des Bahnhofs belegen«

„Schützenhof ",
welcher jetzt mit einem neuen zweistöckigen Wohn-
und Wirthschaftsgebäude versehen ist, soll vom 15.
Juli 1872 bis zum 1 . Mai 1873 und ferner vom
1. Mai 1873 bis dahin 1879 verpachtet werden . Ein
betriebsamer Wirth findet hier ein sicheres Auskommen.

Berpachtungstermin wird hiemit angesetzt auf den
8 . Mai d. I .,

Nachmittags 3 Uhr,
im Gasthof „Adler " Hieselbst und werden Pachtlu¬
stige hiemit dazu eingeladen. Die Bedingungen lie¬
gen bei dem Herrn Stellmacher Wessels aus, von
welchem auf Verlangen gegen Copialgebühr auch Ab¬
schriften ertheilt werden können.

Jever , 1872 April 27.
Die Schützencvmmisfion und Namens derselben

der Präsident.r. Müller.
Brandverficherung für Gebäude.

Den Interessenten deS Distrikts Sillenstede
(Norden) hierdurch zur Nachricht, daß der Gastwirth
I . H . Janssen in Sillenstede die erkannte Anlage
am 29. und 30. April in seinem Hause für uns
heben wird und derselbe in unseren Namen quitti-
rrn kann.

Sillenstede.
3 . F . Janssen , W. G . Jan .ssen,

Distr.-Deputirte. _
Die von der Direktion erkannte Anlage werde

ich vom 28. d. MtS. bis 5 . k. M . in meinem Hause
erheben.

Schortens . Peter Schemering.

Notifikationen.
Sande . Ein fast neues comple-

tes Kummtgefchirr mit Messtngbe-
schlag und Hintergeschirr, sowie 1
gut erhaltenen Kinderwagen mit
Verdeck hat billig zu verkaufen
_ A l l m e r s.

Eine Parthie Mengfrucht , bestehend aus Hafer
und Wicken, beide gut geerntet und gereinigt , em¬
pfehle zum Säen . Der Futterwcrih der Körner und
des Strohs , sowie die ausgezeichnete Verbesserung
deS Bodens für nachfolgende Früchte sprechen für
vielseitige Anwendung sowohl auf der Geest wie der
Marsch. Preis 2 '/, Thlr. pr . 100 Pfv . p . c.

Oestringfelde, Grm. Schortens , April 19.
_ H. F . Ehrrntra,ut.

Ich kann noch 2 Beester in die Weide an¬
nehmen.

Mennhausen. F . Oyen.
Zu verkaufe ».

Unterzeichneter hat 2 Schafe mit Lämmern zu
verkaufen.

Sengwarden , 1872 April 26.
Schwartin g.

, Zu verkaufen.
1000 Strohdocken.

_ I . M . Eilks, Rahrdum.
Nordfeebad

am Jadebusen, gegenüber Wilhelmshaven, ganz zu
Lande von der Eisenbahnstation Varel in 1 Stunde
zu erreichen , (ab Bremen 2 ' /, Stunde), eröffnet mit
ganz neuer Einrichtung seine Saison am IS . Juni.

Zu den vorhandenen, verbesserten Lokalitäten
kommen ein neues elegantes LogirhauS mit 26 Zim¬
mern, eleganter Billardsaal , Kegelbahnen, Parkanla¬
gen, Pavillons, Veranda , KioSke, Lauben u . s. w.
Der Badestrand für Damen und Herren ist erheblich
verbessert und verlegt, in dem elegant eingerichteten,
mit Marmorwannen versehenen Badehause, werden
alle künstlichen warmen und kalten Bäder verabreicht.
Preise billig.

Für das Badrcommiffariat ist Herr P . von
Harten in Varel wieder gewonnen, die Restauration
ist bewährten Händen übergeben.

Tägliche Dampfschiffverbindung mit Wilhelms¬
haven und Gelegenheit zu Ausflüchten auf See.

Badearzt vr . Schloifer in Barel.
Jegliche weitere Auskunft ertheilt der Badecom¬

missair Herr von Harten in Varel.
Dangast . Der Eigentümer:

Emil Lizrde.
Ein an der Wasserpfortstraße in Jever belegeneö

geräumiges HauS habe ich zum Antritt auf den 1.
Mai 1873 zu verkaufen. Kauflustige wollen sich bal¬
digst an mich wenden.

Jever, Steinstraße.

_ _ I . Dammann.
Pflanzkartoffeln , sog. neunwöcher und Leerer,

habe ich noch abzugeben.
Wolf D . Josephs.



Hübsche Sonnenschirme
empfiehlt I . H . HarmS.

Jever , April 25. 1872. _ _
Dzeser Tage empfing mehrere ^ oße Sendungen der neuesten

Pcrcals, Piques, Caltune rc.
in hübschen geschmackvollen Mustern, letztere k 3 gs. die Elle^ oder 4*/ , gs.
per Meter.

Jever. T. B. Janssen.
Fertige Unterzieh'-Sachen in Wolle und Baumwolle.

I . H. Harms.

Theater m Jever.
(Unter Direktion von E . Himmel .)

Sonntag , den 28 . April.

Heute verlegten wir das Comptoir und den Klein«
verkauf unserer Tabacke und Cigarren nach dem
Geschästslocaleunserer Wein- u . Spirituosenhandlung.

Zever, den 27 . April 1872.

12 . Vorstellung im Abonnement.

Mel ketermsü « in kertill,
oder:

Ein Königreich für ein Kind.
Lustspiel in 3 Akten von Görner.

1 . Abteilung:
Er muß eine Grau haben.

2 . Abtheilung:
Er sucht sich durchzuschwindelu.

3 . Abtheilung:
Er ist in der Klemme.

3 « Anfang:
Zum ersten Male:

Dir wie Wir,
oder:

Dem Herrn ein HlasWasser.
Lustspiel in 1 Akt.

Montag , den 2S . April:
Der

Atterwettsvelter,
oder:

Consusion an allen Eckert.
Preisluflspiel in 3 Akten von Roderich Benrdix.

Au diesen Vorstellungen ladet ergebenst ein
E Himmel.

Delicate große Kieler Bücklinge trafen
soeben ein und empfehle ich solche zu er¬
mäßigtem Preise . P . Koeniger.

Feinstes Dampfmehl, Pfd. 2 gs., hiesiges Mehl,
Psd . 1 gs. 8 sw. und 1 ' / , gst, empfiehlt

Zever, St . Annenstraße.
Z . H. G . Düser.

_ W . Drvst S5 Will « - .
Für Lämmerfelle

von Schafen und Ziegen zahlt hohe Preise
I . Meyerhoff.

Jever, Schlachtstraße._ .
G e f u n d r n.

Zn der Nähe von Ostiem ein Matzstab ; ab¬
zufordern gegen Angabe der Kennzeichen in der
_ Exped . d. Blattes.

Für ein Braut gewordenes Dienstmädchen auf
Mai gegen hohen Lohn rin anderes.

A l v e r i ch S.
Zu verkaufen.

Einen gut erhaltenen Dreschblock und eine Käse«
presse hat billig abzustehen
_ Horumersiel. Z o h Immen.

Der beliebte Lahrer Kalender

hinkende Kote
pro L85S

ist zu haben für 3 Sgr . Pr . Stack (frühem
Preis 5 Sgr .) . _ _ _ ^

Zu verpachten.
Eine Wohnung mit Gartengrund zu Wiarder-

gröden an eine kleine Familie zum Antritt auf den
1 . Mai d. Z . Näheres bei I. T . Eilers daselbst.

Gesindeor-Äuug,
« Stück 3 gs., vorräthig bei

Zever. Mettcker u. Söhne.
Meinen schönen angekauften Stier empfehle ich

zum Decken. Deckgeld 17 »/ , gs.
Schilldeich. _ Z . Chr. Köster.

Dienst gesucht.
Ein erster wrrkverstandiger Müllergesell sucht

auf den ersten Mai eine Stelle.
Nähere Auskunft ertheilt unter No. 3S die Ep

pedition d. Bl . - _ ,
Redaeti« , Druck «. » erlag vo» E. L. Mettcker «. Sühne in Jever.

Hierzu eine Beilage. —



Beilage
zu Nr SS de« Uwrrsche» Wochenblatts vo« LS. April EL.

Notifikationen.
Dar von mjt HWohtztZ Hipp - worin ich Hand¬

lung und Wirthschaft betrete , ist noch auf Mai
l8 ?2 von niir zu verpachten.

Haddien. A. T . TadhiekeN.

Insertionen
stNdeu die allgemeinste Verbreitung in Butjadingen

durch dir

SiitMlM Mm ».
« esvrgMgen, pvo Zttlt 16 sw., ttthmeN entgegen

Jever . « . L . Mettcker « G » HA«

1867 1867

Die alt

pkabLteL

UMwiile!
gegen Husten, Heiserkeit- Verschleimung rc. rühmlichst

bekannten
Stollwerck 'schen Brust -BlMböttS

in Ongikal -PaqUeten - 4 Sgr . stets vorräthig:
Zn Jever btt Z . G . Harenberg und E . M.

HiLerr Arme ., tu EftnS btt H. Bauütfalk , iki Htp,
penS bei H . Z . TiarVS, in Hohenkirchen bei Zoh.
Herm. Hicken , in Sengwarden bei Ä . EggekS,

' in
Wilhelmshaven bei Th . Dinklage und A. Oetken, in
Mtrmnnd bei LH - Schmidt , in Zetel btt B . Helmken.
? - Gst junger Ländwitth . der kürzlich nach abgelei-
stetem einjährigen Mititairdienst aus Frankreich zurück-
gekehrt ist, sucht eine paffende Stelle aus ttkltüi Land¬
gut in der Marsch . - Der Antritt kann sofort gesche¬
hen Salair wird nicht verlangt.

Merten nimmt entgegen di« Redaktion d. Bl.
ünttt Nr . 46.

Von einer eingetrvffenen Sendung
' seiner Tyee's

halte ich namentlich gättz besonders
empfohlen:

^feinsten Müthen - Pecco,
feinsten Orange Peceo ( C» rava-

nenthee ) ,
feine» Peceo Söuchorig,

^ feinsten Congo,
feinen Imperial , feinste» Hay»

fan,
Tonkay u. Kugelthee.

A Harertvtkg.

Bullrich 'ö
ttt »idersal .VkMiHMg - .Lal»

ist ganzen Mb haken GaquKttl eMpfithtt
_ 3 . G H - rrnbeiA.

Kissinger Pastillen^
aus den Aalzen des Rakoczi, «mpfehlenwerth gegen
mangelhaft « Orcretibt - BttkhMcht , Blutleere und
VerdauuNgLschwäche.

Bad Krankenheiler Pastillen,
ausgezeichnet argen Scropheln , Flechten, Kaut , und
Drüs «n«KraNkheiten rc., i« FlacostS ä 30 Kr. tz»/,
Sgr . bei Hofapotherker Müller in Zever Und bei
Apotheker Dinklage ln Wilhelmshaven.

Jeverländische Bank.
Zn der Bank sind vorräthig zum AageScours« :

Oldenburgische Eifendahnanleihe . . . . 4 »/».
» » . . . 4 /̂,
^ Prämienanleihe . . . . 3 »/,.

Bremer Staatspapiere 1859 . 4 '/ , "/»-
Bundee . UNlM 1876 . . . . . , , Z «/ . .

C. G . Lu/eü . 9. Mettcket. E. Kimmen.
Ein in einer schönen Gegend, nahe an einem

Siele in Zeverland belegeneö Landgut , bestehend , nach
der neuen Vermessung, in 42l MattM besten Groden-
lMdrS Mit guten WohU- Und WitthschaftSaibäudkn
Md ttkttn hübschen GütttN , ist- Mai 1873 anzü-
treten, unter günstigen Bedingungen anzukäüstck

Da bei dieser Besitzung sttt tängtteü Jahren
mehrere ztigkheUerte Pffugländereien , wozu auch noch
ferner Aussicht vorhanden, veiabnutzt aüd der davon
abgefallen « DüNgkr Mf diesem LaiM , welches zur
Hälfte kiddicksitt ist- verwendet worden ist, so dürfte
dieses Land, hinsichtlichder Bedüngung , wohl im er¬
sten Rang « stehen.

Kaufliebhabet kverdeü ersucht, sich darüber bet
Mr züm Cvntkahirett «inÜntztü zu Mollen.

Hooksiel, 1872 . H . K. Sid ' den.

Schwarzen Leder-Lack
empfiehlt Sattler F. P op k e n ,

nebkN deck schwarzen Adler.

Znhnfchmerzett
weltberühmtes Zahnmundwasser in einer Minute , sür
imMer sicher Vertrieben, welches von den größten Ärrz-
ten mtd höchsten GtandeSptrsoNen anerkannt ist. Un¬
zählige Atteste liegen zür Ansicht vor: E . Hückö-
staedt, Berlin , Prinz «n-Stt . 37.

Zu haben » Flasche 5 gs. in der Nitbbttage bti
0 » » , VStlrt in Jever.

Gesucht.
Auf sogleich ein MalergeMfe geM West ÄM-
S «h»rt«ns . E. H. Schütte.

Gesticht.
Auf foWttch 2 ZimMrrgWÜen Mett gütttk Lohn.
Wüppels . C. Llchletfttd.



Weiße

Gardinen
in Irecht hübsche» neuen Mn-
fiernund in verschiedenen Qunlb
täten empfiehlt zu den billigsten
Preisen

Theodor Harms.
Jever , «eben der Löwenapotheke.

Am Donnerstage , den 2 . Maicr . ,
Nachmittags 4 Uhr, soll daS herrschaftlich GödenS 'sche
Platzgebäude, welche» der Landwirth Z . W. Lehmann
seither bewohnte und bei der Zitgelbude in hiesiger
Herrlichkeit belegen ist,

zum Abbruch
öffentlich auf Zahlungsfrist an Ort und Stelle ver¬
kauft werden.

GödenS, den 2V. April 1872.
Gräflich von Wedel 'sche Rentei.

^ ^ _ Greifs. _

Gasthofs-Empfehlung.
Mit dem 1 . Mai curr. beziehe ich wieder den

von mir neuerdings gepachteten
„Rüstringer Hof"

und bitte, das mir geschenkte Vertrauen auch ferner
erhalten zu wollen , prompte und beste Bedienung
versprechend.

Hohrmei, 26. April 1872.
3 . B . Schemer ing.

Schneidergesellen.
Gute Rock-, Hosen - und Westen-Arbeiter finden

bei dem
höchsten Lohn

ausdauernde Beschäftigung. Reisekosten werden voll¬
ständig vergütet.

Norden, den 16. April 1872.
T. F . Damm.

Wir errichteten dieser Tage hier am Platze un¬
ter der Firma GralfS A Schmidt rin

Baumalerialien -Geschäst
und empfehlen dasselbe unter prompter und reeller
Bedienung dem geschätzten Publikum angelegentlichst.

GralfS Lk Schmidt.
Mariensiel, 1872 April 20.
Dachziegel und Drainröhren empfingen in schö¬

ner Waare d. O.
Da ich von England zurück gekommen bin, so bin

ich gesonnen , Unterricht im Englischen , Französischen
und Deutschen zu ertheilen.

Zever._ Johanne Rahstede.
Gesucht.

Eine Magd. Gute Zeugnisse erforderlich.
Wiarden, 1872 April 23.

Mammen.

Gesucht.
Auf sogleich 5 bi» 6 Zimmer- und Maurer-Ge¬

sellen bei Neubauten gegen hohen Lohn.
Altgarmssiel, April 1872.

B. HinrichS, Limmermstr.
Zeven Mittwoch und Sonnabend

Kegelklub,
auch bitte ich sonstige Kegelfrrundr, mich recht fleißig
zu besuchen.

Moorwarfen. Wwe. Tjark ».
Auf den 1 . Mai eine Demoisrlle für meine

Wirtschaft. D. O.
Eine seit mehr denn 30 Jahren bestehende , wohl-

bewährte Feuer - and LebeuSverstcherung - ge-
sellfchaft suchr thätige Agenten unter oen vor-
thrilhasteslen Bedingungen. Offerten unter 0 . 11b
an die Expedition dieses Blatte».

Meinen zweijährigen Prämienstier empfehle zum
Bedecken gegen ein sofort zu entrichtende» Deckgrld
von 20 gs. 3oh . HarmS, Sanderahm.

Verlobungs -Anzeige.
Meine Verlobung mit Fräulein Nurxnrotke

lüsfnsn in Zetel beehre ich mich anzuzeigen.
Jever, April 1872.

_ Karl NSdlmaoa.
Geburts -Anzeigen.

Roffhausen. Am 22 . d. M . wurden durch
die glückliche Geburt eines gesunde » kräftigen Löch-
terchenS erfreut

B. 3rpS und Frau,
_ _ jgtd . Adden. _ —

Durch die Geburt eines Sohnes wurden erfreut
P . E. Duvden und Frau.

Bohnrnburg , 24. April 1872. _
Statt Ansage.

Durch die Geburt eines Sohnes wurden erfreut
H. E . Mehnen und Frau,

geb. Drantmann.
Ziallerns , April 25. 1872.

Loors -Auzeigru.
Nach kurzer heftiger Krankheit starb heute mein

lieber Ehemann und unser treusorgender Vater, d«
Landwirth

OrtgieS HarmS,
in seinem 61. Lebensjahre. Mit tief leidtragend«
Herzen bringen wir Verwandten, Freunden und Bn
kannten dieses zur Anzeige.

Buschhausfn, den 26. April 1872.
Sophie Harm » , geb. Schipper,

und Kinder.
Die Beerdigung findet Mittwoch, den 1 . Mai,

Nachmittags 6 Uhr, zu Sande statt.
Heute Morgen um 6 Uhr endete der unerbitt¬

liche Tod di« langen Leiden meiner lieben Frau und
unserer treusorgenden Mutter,

Rixste Marie AohlfS , geb. Jantzen,
in dem 55. Jahre ihres thätigm Leben» und im 27.
Jahre unserer glücklichen Ehr, welche» wir Freund«
und Bekannten zur Anzeige bringen.

Sanft ruhe ihre Asche!
Rahrdum , 25. April 1872.

s.H> Rohtf» «ebst Kinder».
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